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Bericht
des Bürgermeisters zum 
Gemeindegeschehen

Jugendfeuerwehrtag
im Rüsthaus Kühwiesen für 
Kinder und Jugendliche am 
4. Jänner 2014 

Müllabfuhrkalender 
2014
zum Herausnehmen

Termine und An-
kündigungen sowie 
Serviceinfos

Dezember 2013  -  04/2013

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünscht allen, 

auch im Namen des Gemeinderates,
Ihr Bürgermeister
Gerhard Hütter
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in Unterfladnitz. Die zwei bereits 
vor 2 Jahren aufgestellten Stationen 
befinden sich bei den Kinderspiel-
plätzen in Wollsdorf und Neudorf. 
Wenn Sie Gebiete kennen, wo Sie 
der Meinung sind, dass eine solche 
Station sinnvoll wäre, bitten wir 
Sie um eine entsprechende Mittei-
lung. Es sollten Standorte sein, die 
von den Hundebesitzern auch fre-
quentiert werden, damit sie auch 
einen Sinn haben. Wir sind für jede 
Anregung dankbar und werden die 
Machbarkeit prüfen.

Zum Thema Gemeindefusionen kann ich Ihnen berichten, 
dass es nach weiteren Ausschusssitzungen der Fusions-
ausschüsse (siehe Bild) nun auch schon erste Gemeinde-

ratsbeschlüsse hinsichtlich einheitlicher Gemeindeförde-
rungen (zumindest für Unterfladnitz und St. Ruprecht/R.) 
gegeben hat. Näheres dazu finden Sie auf den nächsten 
Seiten.
Es gibt aber noch sehr viel Arbeit, eine große Aufgabe ist 
die Neuorganisation der Müllabfuhr. In unserer Gemeinde 
gibt eine 4-wöchentliche Restmüllabfuhr, in St. Ruprecht 
wird der Restmüll 8-wöchentlich abgeholt. Auch bei der 
Biomüllabfuhr gibt es große Unterschiede. Hier bedarf 
es sicher noch vieler Gespräche, und es wird sicher noch 
schwieriger, wenn diese Bereiche auf 3 Gemeinden aus-
gedehnt werden. Voraussichtlich wird der Steiermärkische 
Landtag am 17. Dezember das Gesetz für die Gemeinde-
fusionierungen beschließen. Damit wäre dann per Gesetz 
geregelt, dass die Gemeinden Etzersdorf-Rollsdorf, St. 
Ruprecht/Raab und Unterfladnitz per 1.1.2015 fusioniert 
werden. Nach derzeitigem Informationsstand ist davon 
auszugehen, dass die Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf dann 
gegen den Bescheid des Landes eine Berufung einbringen 
wird. Es ist zu hoffen, dass der Verwaltungsgerichtshof so 

Bgm. Gerhard Hütter

Das Gemeindegeschehen im Überblick
Termingerecht konnten alle Arbei-
ten für die Kanalnetzerweiterung 
in Arndorfegg und Kühwiesen ab-
geschlossen werden. Das gesamte 
Projekt umfasst ca. 960 lfm. Frei-
spiegelkanal DN 150 samt zuge-
hörenden Schachtbauwerken, ca. 
1.640 lfm. Pumpleitungen sowie 
3 Pumpwerke. Wir können damit 
rund 50 Bewohnern in 16 Wohn-
häusern eine dem Stand der Technik 

entsprechende Abwasserentsorgung zur Verfügung stel-
len. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund € 310.000,-. 
Die Abwässer werden in die bestehende Kanalleitung in 
Kühwiesen eingeleitet und gelangen so zur Kläranlage des 
Abwasserverbandes Gleisdorfer Becken. Der AWV wird 
das neue Leitungsnetz inklusive den Einbauten und Pump-
werken zukünftig mitbetreuen.

Mit Abschluss dieses Bauvorhabens gibt es in der Gemein-
de Unterfladnitz nur noch 8 Liegenschaften welche über 
keine dem Stand der Technik entsprechende Abwasserent-
sorgungsanlage verfügen. Falls jemand von diesen Lie-
genschaftseigentümern eine eigene Kläranlage (sei es eine 
Einzel- oder Gemeinschaftskläranlage) errichten möchte, 
kann noch im Jahr 2014 um eine Gemeindeförderung in 
der Höhe von € 1.000,-- pro zu entsorgenden Objekt an-
suchen. Danach wird die Gemeindeförderung eingestellt.

Die Freiwillige Feuerwehr Kühwiesen wird voraussicht-
lich im kommenden Frühjahr das neue Tanklöschfahrzeug 
erhalten. Da es bei der Herstellerfirma Personalumstellun-
gen gegeben hat, hat sich auch der Liefertermin bereits um 
mehr als ein halbes Jahr verzögert. In den letzten Wochen 
ging es nur mehr um Kleinigkeiten bei der Ausstattung des 
Fahrzeuges, die aber geklärt werden müssen, weil sonst 
die Gefahr besteht, dass es von Seiten des Landesfeuer-
wehrverbandes keine Förderung gibt. Die Kosten für die-
ses Tanklöschfahrzeug belaufen sich auf über € 300.000,-. 

Zusätzlich hat der Gemeinderat die Anschaffung eines 
Ersatzfahrzeuges für das seit 1985 im Dienst stehende 
LF-B beschlossen. Die Kosten dafür sollen sich auf rund  
€ 148.000,- belaufen wobei der Anteil der Gemeinde rund 
€ 100.000,- betragen wird. Für dieses Fahrzeug gibt es 
noch keine Förderungszusage und keine Ausschreibung.

Auf Anregung einiger Gemeindebewohner haben wir 
im vergangenen Monat 2 neue Sammelstationen für die 
Hundekotentsorgung angeschafft und aufgestellt. 1 Sta-
tion wurde in Wollsdorf bei der südlichen Bushaltestelle 
aufgestellt, die zweite direkt vor dem Gemeindezentrum 
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Parteienverkehr zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel

•	 23. u. 24. Dezember - geschlossen
•	 27. Dezember - 08.00 - 12.00 Uhr
•	 30. Dezember - 08.00 - 12.00 Uhr
•	 31. Dezember - geschlossen

Ab 2. Jänner gelten die normalen Öffnungs- und  
Parteienverkehrszeiten!

Beitrag der FF Kühwiesen

Spiel, Action & Preise beim Jugendfeuerwehrtag
Am Samstag, dem 04.01.2014, begin-
nend um 14.00 Uhr, laden wir Kinder 
und Jugendliche jeden Alters in das Feu-
erwehrhaus in Kühwiesen ein. 
Dort erwartet unsere Gäste zu Beginn 
eine kleine Führung sowie Action bei 
einer Ausfahrt, bei der Kraft und Kon-
zentration unter Beweis gestellt werden 
können. Danach werden Teams gebildet 
die Punkte bei Geschicklichkeitsspielen 
sammeln und tolle Preise gewinnen kön-
nen. 

Gelöscht wird allerdings nur der Durst, 
für das leibliche Wohl ist also gesorgt. 
Auch Eltern & Freunde sind herzlich 
willkommen. All jene Jugendlichen, die 
2014 zwölf Jahre alt werden, können an 
diesem Tag auch der Freiwilligen Feuer-
wehr beitreten.

Wir brennen darauf Euch Kennen zu ler-
nen! Also, bis dann ;-)

[H-J Strobl]

rasch wie möglich über die Berufung entscheiden wird. 
Es ist für alle Beteiligten wichtig, so schnell wie möglich 
Rechtssicherheit darüber zu erlangen, welche Gemeinden 
schlussendlich fusionieren und welche selbstständig blei-
ben, damit alle notwendigen Vorbereitungen zum Wohle 
der Bevölkerung rechtzeitig getroffen werden können.
Zu den Gerüchten in der Zeitung vor ein paar Wochen, 
dass durch die Fusionierung die Volksschule in Rollsdorf 
und der Kindergarten in Etzersdorf gefährdet seien, kann 
ich nur sagen, dass meinem Wissen nach genau das Ge-
genteil der Fall ist. Gerade durch eine Fusion unserer drei 
Gemeinden gäbe es innerhalb der „Großgemeinde“ so 
viele Kinder, dass diese Einrichtungen dringend benötigt 
werden. Ich glaube, es ist der falsche Weg, wenn man ver-
sucht die Bevölkerung zu verunsichern ohne Fakten anzu-
führen. Man sollte vielmehr das Positive und die Chancen 
einer größeren Gemeinde hervorheben. 
Ich sehe eine meiner Aufgaben darin, alles daran zu setzen, 
dass unsere Bevölkerung auch später einmal sagen kann, 
dass es eine vernünftige und gute Entscheidung des Ge-
meinderates war, einer freiwilligen Fusion zuzustimmen.

Ihr Bürgermeister 
Gerhard Hütter

RESTMÜLL
•	 09.01.2014
•	 06.02.2014
•	 06.03.2014

GELBER SACK
•	 24.12.2013
•	 07.02.2014

PAPIER
•	 08.01.2014
•	 18.02.2014

Öffnungszeiten des 
Altstoffsammel- 

zentrum in  
ALBERSDORF

jede Woche:
•	 Mi. 13-17 Uhr
•	 Do. 13-19 Uhr
•	 Fr. 8-12 Uhr
•	 Sa. 8-12 Uhr

Müllabfuhrtermine
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Gemeindeförderungen

Übersicht über Gemeindeförderungen ab 1.1.2014

Solaranlagen
•	 Höhe der Förderung: € 50,00/m² Aperturfläche
•	 max. Förderungshöhe: € 1000,00
•	 Kosten sind mit bezahlten Rechnungen nachzuweisen
•	 Landesförderung ist nicht Voraussetzung.
•	 Antragstellung nach Fertigstellung und Funktionsfähig-

keit der Anlage

Holzheizungen als Zentralheizungsanlagen
•	 Höhe der Förderung: 20 % der Investitionskosten
•	 max. Förderungshöhe € 1.000,- für Hackschnitzel- und 

Pelletskessel
•	 max. Förderungshöhe € 600,- für Holzvergaserkessel
•	 Kosten sind mit bezahlten Rechnungen nachzuweisen
•	 Landesförderung ist nicht Voraussetzung
•	 Antragstellung nach Fertigstellung und Funktionsfähig-

keit der Anlage

Photovoltaikanlagen
•	 Höhe der Förderung: 10% der Investitionskosten, 
•	 max. Förderungshöhe € 1000,00
•	 Kosten sind mit bezahlten Rechnungen nachzuweisen
•	 Landesförderung ist nicht Voraussetzung
•	 Antragstellung nach Fertigstellung und Funktionsfähig-

keit der Anlage

Mehrphasenausbildung
•	 Einmaliger Zuschuss in der Höhe von € 70,00
•	 Hauptwohnsitz in der Gemeinde Unterfladnitz
•	 Kursbestätigung und Zahlungsbestätigung sind vorzu-

legen

Wärmedämmung bestehender Wohnhäuser
•	 Je Einzelmaßnahme (Vollwärmeschutz, Dach, oberste 

Geschoßdecke, Hauseingangstür, Fenstertausch): € 
100,00

•	 3 und mehr Einzelmaßnahmen: € 500,00 
•	 Kosten sind mit bezahlten Rechnungen nachzuweisen
•	 Landesförderung ist nicht Voraussetzung
•	 Antragstellung nach Fertigstellung der Baumaßnahmen

Wärmepumpe als Zentralheizung
Höhe der Förderung: 20% der Investitionskosten, 
max. Förderungshöhe € 1000,00
Kosten sind mit bezahlten Rechnungen nachzuweisen
Landesförderung ist nicht Voraussetzung
Antragstellung nach Fertigstellung und Funktionsfähigkeit 
der Anlage

Besamungszuschuss
•	 Rinder: € 27,00 pro Besamung
•	 Zuchtsauen: € 11,00 pro Schwein und Jahr
•	 Besamungsscheine bzw. Bestätigungen von Tierärzten 

oder Zuchtverbänden sind vorzulegen. 

Lehrlingsförderung 
•	 Höhe der Förderung: 50% der für den Lehrling be-

zahlten Kommunalsteuer - weitere Informationen auf 
Anfrage!

Schulveranstaltungen
•	 Förderungshöhe: 10% der von der Schule bestätigten 

Kosten
•	 max. Förderungshöhe: € 50,00
•	 Mindestdauer 3 Tage
•	 Hauptwohnsitz in der Gemeinde
•	 Anspruch besteht bis inkl. Maturajahr
•	 die Förderung von Schülern an der VS und HS St. Ru-

precht erfolgt über das Schulbudget, daher ist für diese 
Schulen keine Antragstellung notwendig/möglich.

Abwasserbeseitigungsanlagen
•	 Kleinabwasserbehandlungsanlagen mit € 1000,- je an-

geschlossenem Objekt mit formlosem Antrag
•	 wasserrechtl. Bewilligungsbescheid und Rechnung sind 

beizulegen
•	 Förderung gilt bis 31.12.2014!

Personalisierte Halb- u. Ganzjahreskarten 
•	 Förderungshöhe: 25% des Kartenwertes der Verkehrs-

verbundkarte
•	 Maximal für 4 Zonen
•	 Hauptwohnsitz in der Gemeinde
•	 Antragsstellung frühestens im letzten Monat der Gültig-

keit der Karte (weil personalisierte Karten auch zurück-
gegeben werden können)

•	 Zuschüsse von anderen Stellen sind vor Förderungs-
berechnung in Abzug zu bringen – Förderung nur vom 
Selbstkostenanteil

Geburtengeld für Neugeborene
Förderungshöhe:  € 100,00 in Form v. Gutscheinen

Ankauf von männlichen Zuchttieren
•	 Förderung lt. Stmk. Tierzuchtgesetz (§ 3).

Bis zur Neuauflage von Antragsformularen können 
die bestehenden Formulare aus dem Internet genutzt 
werden. Die neuen Förderungen und die Bestimmungen 
gelten ab 1. Jänner 2014. Genauere Durchführungsbe-
stimmungen werden auf www.unterfladnitz.at veröffent-
licht bzw. können im Gemeindeamt erfragt werden.

Diese Übersicht ist auch auf www.unterfladnitz.at (Punkt: 
Gemeindefusion) nachzulesen.

In der Gemeinderatssitzung vom 19. November 2013 wurden, als ersten Schritt zur neuen Gemeinde, die Gemeindeför-
derungen neu beschlossen. Nachfolgend eine Zusammenfassung der aktuellen Förderungsbestimmungen:
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Gemeindeabgaben

Änderungen bei der Zustellung
von Vorschreibungen

Ab 1.1.2014 wird es bei den Quartals-
vorschreibungen eine Änderung geben. 
Betroffen davon sind Liegenschaften 
mit Mietwohnungen oder Liegenschaf-
ten mit mehreren Haushalten. Zum Teil 
wurde diesen Haushalten und in einigen 
Ausnahmefällen den Mietern die Quar-
talsvorschreibung direkt oder per „zu 
Handen“ zugestellt. 

Diese Praxis muss ab Jänner sukzessiv eingestellt wer-
den. Gemäß der anzuwendenden Bundesabgabenordnung 
sind Hausbesitzerabgaben (Kanal, Müll etc.) immer den 
Liegenschaftseigentümern bzw. den Gebäudeeigentümern 
zu verrechnen. Eine Verrechnung an den Mieter ist nicht 
möglich. Sollten Sie davon betroffen sein, ersuchen wir 
Sie, dies bereits jetzt zu berücksichtigen. Eventuell ist 
auch Ihre Hausverwaltung von der Änderung zu verstän-
digen.

Öffentliche Wasserversorgung

Überprüfung Hauswasseranlage
Wie jedes Jahr um diese Zeit - also unmittelbar nach Aus-
sendung der Wasserjahresabrechnung - werden wir mit 
Anfragen wegen hohen Wasserverbräuchen konfrontiert.
Wenn Ihnen Ihr Wasserverbrauch zu hoch erscheint, soll-
ten Sie das hauseigene Wasserleitungsnetz näher unter die 
Lupe nehmen:
Schalten Sie dazu alle Wasserverbraucher (Waschma-
schine, Geschirrspüler etc.) ab und sorgen Sie dafür, dass 
auch aus der Leitung (Wasserhähne, WC-Spülungen etc.) 
kein Wasser entnommen wird. Kontrollieren Sie danach, 
ob sich bei Ihrem Wasserzähler einer der kleinen Zeiger 
dreht. Wenn ja, so wird irgendwo noch Wasser verbraucht. 
Sind alle Verbraucher abgedreht und dreht sich trotzdem 
ein Zeiger, so könnte ein undichtes Sicherheitsventil, eine 
undichte Dichtung in den WC-Spülkästen oder gar ein 
Rohrbruch die Ursache dafür sein. Wir empfehlen auf je-
den Fall, der Sache auf den Grund zu gehen.

In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf hin, 
das der Zusammenschluss eines Hausbrunnens mit der 
öffentlichen Wasserversorgung verboten ist!
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Bitte wenden!  

  
 
 

Restmüll 
 Gelber  

Sack  Alt- 
Papier 

 
 

ASZ   
Albersdorf   

Jänner  09.01.2014  -  08.01.2014  

Februar  06.02.2014  07.02.2014  18.02.2014  

März  06.03.2014  21.03.2014  -  

April  03.04.2014  -  01.04.2014  

Mai  03.05.2014  02.05.2014  13.05.2014  

  31.05.2014  -    

Juni  26.06.2014  13.06.2014  24.06.2014  

Juli  24.07.2014  25.07.2014  -  

August  21.08.2014  -  05.08.2014  

September  18.09.2014  05.09.2014  16.09.2014  

November  13.11.2014  28.11.2014  -  

Dezember  11.12.2014  -  09.12.2014  

jede Woche 
 jeweils  

 
Mittwoch 

 13-17 Uhr 
 

Donnerstag 
13-19 Uhr  

 
Freitag  

8-12 Uhr 
 

Samstag 
8-12 Uhr 

 
 
 

Geschlossen: 
von  

10.07. bis  
12.07.2014 

 

Oktober  16.10.2014  17.10.2014  28.10.2014  

Das Altstoffsammelzentrum befindet sich im Gewerbepark in Albersdorf (erreichbar über den  
Begleitweg zur B64) und wird gemeinsam mit Albersdorf, Gleisdorf und St. Ruprecht/R. genutzt!   

Restmüll– und Altpapiertonnen am besten am Abend vor dem Abholtermin  bereit  stellen! 
Die Abfuhrtermine finden Sie auch im Internet unter www.unterfladnitz.at   (Bürgerservice-Umwelt). 
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Altöl  

Motoröl derzeit kostenlos 
ölhältige Gebinde ab 25 l  € 6,50/Stk. 

Ölfilter   € 1,00/Stk 

Reifen 
Altreifen bis 16 Zoll       € 1,50/Stk 
Altreifen ab 17 Zoll  € 6,00/Stk 
AS Altreifen (Traktorreifen) € 12,00/Stk. 
 
Sperrmüll u. Bauschutt 
Für Sperrmüll und Bauschutt werden bei Überschreitung 
von haushaltsüblichen Mengen Entsorgungsbeiträge ver-
rechnet. 

(Stand Dezember 2013)       

KEINE Entsorgungsbeiträge für:   
Kühlschränke, Gefrierschränke, Fernsehgeräte, Monitore, 
 Leuchtstofflampen, Elektronikschrott, Sperrmüll und Bau-

schutt in Haushaltsmengen. 
 

Infos zur Mülltrennung im Internet: 
www.trennts.at 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at 
www.eak-austria.at 
www.lebensministerium.at 

Anfahrt zum ASZ Albersdorf: 
 
Das ASZ Albersdorf im Gewerbepark Al-
bersdorf ist am einfachsten über den neuen 
Begleitweg der B64 erreichbar. PKWs aus 
dem nördl. Gemeindebereich fahren am bes-
ten bei der Fa. Wollsdorf Leder rechts auf 
die Begleitstraße auf. Traktore müssen be-
reits bei der südl. Einfahrt nach St. Ruprecht 
wechseln. Aus Richtung Kühwiesen und 
Wollsdorf ist die Begleitstraße über die Un-
terführung (Bahnhof) oder über die Kreu-
zung Wollsdorf Leder erreichbar. 

Die Anlieferung der Abfälle ins Altstoffsammelzentrum hat vorsortiert zu erfolgen 
(Alteisen, Karton, Sperrmüll, Holz, E-Geräte, Problemstoffe, Flachglas, Bauschutt, 
etc.)!  Restmüll darf nicht über das ASZ entsorgt werden! 
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Mitteilung von Almenland & Energieregion

Innovative Ideen gesucht
Sie haben innovative Projektideen? -	  

Wir laden Sie herzlich zu uns ein!

Wer sind wir?	 	
Die Energieregion gehört 18 Gemeinden und ihren 
BürgerInnen: Albersdorf/Prebuch, Etzersdorf/Rollsdorf, 
Gleisdorf, Gutenberg a.d. Raabklamm, Hofstätten a.d. 
Raab, Krottendorf, Labuch, Ludersdorf-Wilfersdorf, 
Mitterdorf, Mortantsch, Naas, Nitscha, Puch bei Weiz, St. 
Ruprecht a.d. Raab,  Thannhausen, Ungerdorf, Unterflad-
nitz, Weiz

Das Almenland gehört 12 Gemeinden und ihren Bürge-
rInnen: Arzberg, Breitenau am Hochlantsch, Fladnitz an 
der Teichalm, Gasen, Haslau bei Birkfeld,  Hohenau an 
der Raab, Koglhof, Naintsch, Passail, St. Kathrein am 
Offenegg, Tulwitz, Tyrnau

Unsere Themen:
Energieregion: Erneuerbare Energien, Energieeffizienz, 
Mobilität, Wohnen/Landwirtschaft, Kunst/Kultur

Almenland: Naturpark, Slow-Region, Entschleunigung, 
Genuss-Tourismus- Lebensmittelhandwerker, Marke 
Almo, KMU

Einwohner: 
gemeinsam ca. 55.000 

Auszeichnungen: 
Energieregion: Umweltschutzpreis 2010, Mobilitätspreis 
2010 
Almenland: 
Top Leader-Region Österreichs, EU best-practice-Region

Wir suchen laufend innovative neue Projektideen, die in 
die Regionen passen.

•	 Sie haben solche innovativen Projekt-Ideen?
•	 Möchten sich selbst einbringen?
•	 Übernehmen einen Teil des Eigenkapitals?

Dann brauchen wir von Ihnen:

•	 Projekttitel & Kurzbeschreibung des Projektes (ca. ½ 
Seite, bzw. 3-4 Sätze)

•	 Projektkosten gesamt (davon Personal- bzw. Investi-
tionskosten & Eigenmittelaufstellung)

Unser Angebot für Sie:

•	 Gemeinsame Suche nach Fördermöglichkeiten; 
•	 gefördert können bei innovativen Projekten: Perso-

nalkosten, Sachkosten und teilweise Investitionskos-
ten.

•	 Gute Vernetzung

Bitte melden Sie sich unter:
Energieregion Weiz - Gleisdorf GmbH
Franz-Pichler-Straße 32
A - 8160 Weiz
Tel. +43 (0)3172/ 603 - 4060 - Fax DW 4069
E-mail: info@energieregion.at
	
Regionale Gemeinschaftsinitiative Naturpark Almenland
8163 Fladnitz an der Teichalm 100
Tel.: 03179/23000-15,
 e-mail: region@almenland.at

www.energieregion.at
www.almenland.at

Mit freundlicher Unterstützung von Bund, Land und der Europäischen Union
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Altpapier

Spanplatten

Stahl

Gummimehl (Neureifen)

Putzlappen
(bzw. Wiederverwendung von sauberer, tragbarer Ware)

neues Weiß- bzw. Buntglas,
Hohlglas

Verkehrszeichen,
Gehäuse für Waschmaschinen,

Fahrzeugteile

neue PET-Flaschen,
Fleece-Pullover,

Schlafsack- und Anorakfüllungen

neues Flachglas,
Behälterglas,
Dämmwolle

Biodiesel,
Industrieseife

Handy-Gehäuse,
Kfz-Amaturen

Altpapier Was wird eigentlich aus...?  

Welche neuen Produkte  aus unseren scheinbar unbrauchbaren

Abfällen entstehen können.

Zeitungsdruckpapier,
Hygienepapier

neue Styroporverpackungen,
Wärmedämmmaterial,

Styroporplatten

Eine Information des Abfall-
wirtschaftsverbandes Weiz
www.awv-weiz.at

Aber  wozu??
Durch eine genaue Abfalltrennung können aus den gesammelten Fraktionen wieder neue  Produkte erzeugt werden.

Diese stoffliche Verwertung (Recycling) schont dabei nicht nur die wertvollen Rohstoffe von Mutter Erde, sondern spart auch Energie!

Soziales

Erneut ÖQA-Gütezeichen für Hauskrankenpflege
Seit 2007 arbeitet die Hauskrankenpflege St. Ruprecht/Raab 
nach den Qualitätskriterien der Quality Austria (ÖQA`). Alle 
zwei Jahre wird die Erfüllung dieser Qualitätskriterien extern 
überprüft, von den Rahmenbedingungen bis zum Pflegeaudit 
vor Ort bei den Klienten.
Heuer ist es ihr bereits zum vierten Mal gelungen alle Kriteri-
en bestens zu  erfüllen und wieder für zwei Jahre die Verlän-
gerung des Zertifikats zu erhalten.
Ing. Viktor Seitschek (geschäftsführender Vorstand der ÖQA) 
und Gottfried Lautner (Geschäftsführer SMP) überreichten 
das Zertifikat an Fr.Regina Entfellner (Einsatzleitung HKP) 
und Dr. Herbert Petermichl (Obmann HKP).

Um qualitativ hochwertige Arbeit zu leisten, bedarf es gut aus-
gebildeter und motivierter Mitarbeiter, die mit Herz und Hirn 
ihre tägliche Arbeit für ihre Klienten verrichten.
Diese Arbeit wurde im Bericht des Auditors Hrn. Albrecht lo-
bend erwähnt und mit der Aussage untermauert: „Wenn ich 
einmal Betreuung brauche, möchte ich mich von ihnen betreu-
en lassen.
                        
Danke an das Team der Hauskrankenpflege! 
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Bericht des RRC Formation 88

Staatsmeisterschaft Rock’n’Roll im Kunsthaus der 
Stadt Weiz am 23.11.2013
Akrobatik meets Rock’n’Roll! Unter diesem Motto stand 
der Tanzevent des Jahres – die Staatsmeisterschaft in 
Rock’n’Roll Akrobatik!

Bei diesem spritzigen, abwechslungsreichen und spektaku-
lären Event veranstaltet vom RRC Formation 88 aus St. Ru-
precht waren mehr als 120 aktive Tänzer und Tänzerinnen 
in den Klassen A, B, C sowie den Junioren, Schülern und 
Einsteigern im ausverkaufen Kunsthaus Weiz am Start und 
konnten mit tänzerischen Höchstleistungen und viel Charme 
das Publikum verzaubern. 

In der Königsklasse der Rock’n’Roll Akrobatik, der Klasse 
A, konnten Oliver Kern und Verena Gschanes, welche erst 
seit Beginn des Jahres 2013 in die Klasse A aufgestiegen 
sind, den Vizestaatsmeistertitel 2013 in die Steiermark holen, 
dem Paar Christoph Pribitzer und Isabella Vorraber gelang 
mit dem 3. Platz ein fulminanter Beginn ihrer erst so jun-
gen gemeinsamen Tanzkarriere. Jürgen Friedl und Alexan-
dra Friedl zeigten eine ebenso ansprechende Leistung und 
erreichten den 5. Platz. 
Fabian Fladerer und Lena Weber haben sich in der sehr 
umkämpften Juniorenklasse mit Siegen bei den letzten na-
tionalen Turnieren und dem Viertelfinaleinzug bei der Welt-
meisterschaft in St. Petersburg selbst zu den Favoriten auf 
den Staatsmeistertitel gemacht und konnten mit einer her-
vorragenden Präsentation ihres Programms nicht nur das 
Publikum sondern auch die Wertungsrichter überzeugen und 
sicherten sich den Österreichischen Meister 2013 in der Ju-
niorenklasse, aber auch Leon Petek mit seiner Tanzpartnerin 
Katrin Ferstl sorgten mit dem sensationellen 2. Platz für eine 
weitere Topplatzierung. 

Einsteiger 	
Lukas WIESAUER -  
Christin SCHWARZBAUER	 9. Platz
Nicolas ZIESLER -  
Chiara HOTSCH	 14. Platz

Schüler 	
Jürgen MEIßL - 
Michelle LIEB	 5. Platz
Patrick MEIßL -  
Sabrina SIMON	 7. Platz

Junioren 	
Fabian FLADERER -  
Lena WEBER	 1. Platz
Leon PETEK -  
Katrin FERSTL	 2. Platz
Tobias KLETZENBAUER -  
Vanessa STEINBAUER	 8. Platz
Laurin GREITER -  
Hannah HALPER	 9. Platz

Klasse C	
David REICHER -  
Verena LAMPETER	 1. Platz
Lukas HÜTTER -  
Anja KÖCK	 2. Platz
Michael KERN -  
Christina FRIEß	 3. Platz
Walter HOCHFELLNER -  
Lisa STADLMÜLLER	 6. Platz

Klasse B	
Markus GSCHANES -  
Johanna ZÖHRER	 3. Platz
Nico GREITER -  
Johanna RAUCH	 4. Platz
Thomas GLASER -  
Theresa STELZER	 5. Platz

Klasse A	
Oliver KERN -  
Verena GSCHANES	 2. Platz
Christopher PRIBITZER -  
Isabella VORRABER	 3. Platz
Jürgen FRIEDL -  
Alexandra FRIEDL	 5. Platz 
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SERVICE-INFOS
 

Sprechtage der
SVA der Bauern
Am 13.01., 28.01., 20.02., 25.02., und 
10.03. 8.00-12.00 Uhr, Bezirksbauern-
kammer Weiz (Anm. Tel. 0316 343)

PVA Sprechtage 
Jeden Dienstag von 7.30 – 14.00 Uhr 
in der Gebietskrankenkasse - tele-
fonische Voranmeldung unter Tel. 
03172 2352-7865 empfohlen (kein 
Ersatztermin an Feiertagen)

Amts– und Gerichtstage 
im Bezirksgericht Weiz
Amtstag jeden Dienstag von 8.00-
12.00 Uhr - Beglaubigungen täglich 
von 8.30 - 12.00 Uhr

Ärztenotdienst
Aktuelle Auskünfte unter der Telefon-
nummer 141

Apothekenauskunft
Nächste dienstbereite Apotheke un-
ter d. Telefonnummer 1455 (Ortstarif).

Krankentransport und 
KriseninterventionAnforde-
rung unter der Telefonnummer  
14 8 44 (ohne Vorwahl!)

Die Ortsbäuerinnen laden ein zur 
Fahrt zum Musical Anatevka

Fahrt zu den Seefestspielen in Mörbisch am Freitag, 15. August 
2014 - Preis für Fahrt und Eintritt:  ca. € 53,00
Da die Karten reserviert werden müssen, bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens 20. Februar 2014 bei den Ortsbäuerinnen oder im 
Gemeindeamt.

Pflegeunterstützung gesucht!
Suche Pflegeunterstützung für die Betreuung meines 
Gatten Robert Kirisitz. Telefon 03178/3660 (abends)

Termine Herbergsuche

Herbergsuche in Unterfladnitz
Treffpunkt: Sonntag 22. Dezember um 16.30 Uhr beim Lohrkreuz in Neudorf, 
beim Meinhartkreuz in Wolga oder bei Fam. Hierzer in Unterfladnitz, um 
17.00 Uhr gemeinsame Feier beim Dorfkreuz Unterfladnitz mit Bläsergruppe, 
Liedern und Texten.

Herbergsuche in Kühwiesen
Treffpunkt: Sonntag, 22. Dezember um 17.00 Uhr bei der Kernkapelle, an-
schließend gemeinsame Feier beim Dorfkreuz.

Herbergsuche in Wollsdorf
Treffpunkt: Sonntag, 22. Dezember um 17.00 Uhr beim Fank-Kreuz, anschlie-
ßend gemeinsame Feier beim Dorfkreuz

 

Kameradschafts-

BALL
im Gemeindezentrum 

Unterfladnitz

Sa. 4.1.2014
Beginn 20.30 Uhr

Weinkost - Glückshafen
Musik: Die Hoferberger

Kurs für Hundekundenachweis

Der Hundekundenachweis muss vom Halter erbracht werden, falls es sein erster 
Hund ist oder er das Halten eines Hundes über einen Zeitraum von durchge-
hend 5 Jahren nicht nachweisen kann. Binnen eines Jahres ab Anschaffung 
eines Hundes ist die erforderliche Sachkunde zu erbringen.

Zeit: 	 Freitag, 24.1.2014, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Ort: 	 Bezirkshauptmannschaft Weiz, 8160 Weiz, Birkfelder Straße 28
	 Sitzungssaal (1. Stock)
Kosten: 	40,00 Euro

Anmeldungen spätestens 7 Tage vor dem Kurstermin unter Tel.: 03172/ 600-
262 oder 03172/600-263 von 8.00 bis 12.30 Uhr oder  
Email: gerhard.kutschera@stmk.gv.at. 


